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Newsletter der Grundschule an der Freiligrathstraße 

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und 
Schüler, liebe Freunde der Schule an 
der Freiligrathstraße, 

die Tage bis zu den Sommerferien sind 
gezählt. Dieses Schuljahr war kurz und 
insbesondere nach den Osterferien 
folgte ein Termin dem nächsten. Die 
Mathematikwettbewerbe, die VERA-
Arbeiten, die Bundesjugendspiele, das 
Sport- und Spielefest, die 
Fahrradprüfung, der Staffellauf, der 
einwöchige Besuch aus Frankreich – dies 
waren einige herausragende Ereignisse, 
die in dieser kurzen Zeit stattfanden. 
Die Verabschiedung der lieben 
ViertklässlerInnen steht nun bevor. 
Natürlich sind wir traurig,dass wir diese 
kleinen großen Menschen nun 
weiterziehen lassen müssen und 
wünschen auch auf diesem Wege für die 
Zukunft alles Gute. Vielen Dank für Ihre 
Hilfsbereitschaft und Ihr Vertrauen, dass 
Sie uns entgegengebracht haben! 

 

Countdown bis zu den Ferien! 

Inhalt 

Countdown bis zu den Ferien 1 

Besuch aus Frankreich 2 

Pressebericht:  

Sport und Spielefest 3 

Aktuelles 4 

Emomo-Projekt 5  

Wettbewerbe 6 

 

Ihr Schulleitungsteam der Schule an 
der Freiligrathstraße: 

Sandra Fecht (Rektorin) 

Sandra Schweers (ZUP-Leitung) 

Nils Ohldebusch (Konrektor) 

 

Die kleine Elternfibel finden Sie zum 
Herunterladen auf unserer 
Homepage! 

www.039@sixcms.schule.bremen.de 

 

Sandra  Fecht  

Ni l s  Ohldebusch,  Sandra  Schweers  

Anstehende Ereignisse 

 Schnuppernachmittag für die kommenden 
Erstklässler: 13.06.2017 

 Staffeltag: 16.06.2017 

 Schüler-Elternsprechtag (Klasse 1-3): 
20.06.2017 

 Letzter Schultag, 12 Uhr: 21.06.2017 

 Erster Schultag: 03.08.2017 

 Einschulung: 05.08.2017 

 Fototermin für das „Wimmelbild“: 29.08.2017 

 Fototermin für die kommenden Erstklässler: 
05.09.2017 

 

Schule an der Freiligrathstraße 

Grundschule 

 
Lebendig-aktiv-inklusiv-

interkulturell 

Erholsame 
Sommerferien! 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Neuigkeiten aus dem Schulleben der vergangenen Wochen 

Besuch aus Frankreich  

Vom 15.05.-20.05.2017 besuchte uns 
eine französische Schülergruppe aus 
Rueil Malmaison. Die Lehrerinnen 
Madame Boyer und Madame Vivet 
organisierten für die Klasse 4c und 
den Gästen aus Frankreich ein 
abwechslungsreiches Angebot: Die 
Kinder nahmen nicht nur am 
Unterricht teil; sie unternahmen u.a. 
eine Stadtralley und besuchten dabei 
das Bremer Geschichtenhaus und das 
Rathaus. Hier lernten sie sogar das 
Büro unseres Bürgermeisters Herrn 
Sieling kennen und wurden von ihm 
persönlich zu einem Getränk 
eingeladen. Auch der Besuch des 
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Pressebericht Weser-Kurier 

Universums stand auf dem Programm. 
An zwei Nachmittagen besuchten die 
Kinder ihre Gastfamilien – die Familen 
der Kinder der Klasse 4c. Am Freitag 
feierten alle Kinder der Schule mit 
unseren Gästen das Sport- und 
Spielefest.  

Die Disco am Freitag Abend in der Aula 
war ein letzter Höhepunkt vor der 
Abreise am Samstagmorgen. 

Wir möchten uns noch einmal herzlich 
bei allen Eltern bedanken, die mit 
ihrer Gastfreundschaft und 
Hilfsbereitschaft diesen Austausch 
ermöglicht haben! 

Ein großes Dankeschön natürlich auch 
an das deutsch-französische 
Lehrerteam Madame Boyer und 
Madame Vivet! 
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22.05.2017 Grundschule an der Freiligrathstraße feiert ein großes Fest – mit einer 

Besuchergruppe aus dem Nachbarland. Man könnte hinter den 24 Stationen beim Sport- 

und Spielefest der Grundschule an der Freiligrathstraße ein wohlüberlegtes Konzept 

vermuten. Jede einzelne hält für die Schüler ein Geschicklichkeitsspiel oder eine kleine 

sportliche Herausforderung bereit und ist zugleich einem europäischen Land zugeordnet. 

So geht es in der Schweiz naheliegenderweise ums Klettern, in der italienischen Station 

werden hingegen kleine Wettrennen mit fahrbaren Untersätzen ausgefochten, sogenannten 

Hunden, wie sie normalerweise als Transporthilfe bei Umzügen zum Einsatz kommen. Doch 

spätestens beim Torwandschießen unter österreichischer Flagge bricht die Vermutung 

landestypischer Aktivitäten zusammen. 

 „Nein, das ist wohl alles Zufall“, erklärt Schulleiterin Sandra Fecht dazu lachend. Die Länderflaggen 

an den Stationen dienten einfach dem Überblick und sind für alle Kinder ein einfaches 

Erkennungssymbol. Jeder der rund 300 Teilnehmer hat nämlich einen Laufzettel mit den 24 Flaggen 

bei sich und soll im Laufe des Schulfestes wenigstens 15 davon absolvieren und sich die erfolgreiche 

Teilnahme abstempeln lassen. „Die Schüler haben sich aber zuvor im Sachkundeunterricht mit den 

verschiedenen europäischen Ländern befasst“, schafft Fecht die Verknüpfung zum regulären 

Schulbetrieb. Zugleich betont sie aber, dass es bei dem Fest vor allem darum gehe, einmal ohne 

Leistungsdruck etwas für die Schulgemeinschaft zu tun. Und die Flaggenkennzeichnung mache es 

außerdem den Inklusionskindern und einer aktuellen Besuchergruppe aus Frankreich etwas leichter. 

Zusammen mit ihrer Lehrerin Caroline Vivet sind derzeit knapp 30 neun- und zehnjährige Schüler aus 

Rueil-Malmaison in der Grundschule Freiligrathstraße zu Gast. 

 

 

 
 
 

 

Neuigkeiten aus dem Schulleben 

 

Herzlichen Dank an alle 

Kinder, Eltern und 

KollegInnen für das schöne 

Fest und die gelungene 

Woche! 
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Unsere liebe Kollegin und 
Sonderschulpädagogin Frau Biewald geht 
in den wohlverdienten Ruhestand.  

Unzählige Kinder hat sie mit viel Geduld 
und Zugewandheit in ihren Förderstunden 
auf einen guten Weg gebracht und stand 
den KollegInnen und Eltern immer 
beratend zur Seite. Danke! 

Frau Haisch verabschiedet sich für ein 
Schuljahr in die Elternzeit. Wir freuen uns 
mit ihr auf den kleinen Nachwuchs! 

 

Verabschiedungen 

.  

 

 

 

Der Besuch aus der 80 000 Einwohnerstadt westlich von Paris in Bremen ist natürlich kein Zufall, 

denn zum einen pflegt die hiesige Schule einen bilingualen Schwerpunkt mit französischsprachigem 

Unterricht und zum zweiten hat Vivet früher selbst in Bremen gewohnt und ihre eigenen Kinder auf 

die Schwachhauser Grundschule geschickt. Seitdem gibt es regelmäßige Kontakte und einen 

deutsch-französischen Brief- oder auch E-Mail-Austausch zwischen den Schulkindern aus beiden 

Ländern. 

In Bremen ist Christine Boyer als gebürtige Französin die für den zweisprachigen Unterricht 

zuständige Lehrkraft. Sie hat auch das Sport- und Spielefest mitorganisiert. Vor allem die Belohnung 

für die 15 bewältigten Spiele geht auf ihr Konto: Carambar, in Frankreich seit 1954 allseits bekannte 

Karamell-Kaubonbons und eine traditionelle Süßigkeit für Kinder. Weil sie aber von Mondelez 

hergestellt werden, ist auch die Verbindung zu Bremen wieder vorhanden. Die französische 

Schülergruppe hat in ihrer Woche in Bremen nicht nur am Unterricht teilgenommen und einige 

Nachmittage privat bei Gastfamilien verbracht – übernachtet wurde gemeinsam in der 

Jugendherberge an der Weser. Die Gruppe hat sich unter anderem auch das Science Center 

Universum und das Bremer Geschichtenhaus im Schnoor angucken können.Beim Sport- und 

Spielefest gab es indes keine Sonderrolle der französischen Gäste, die im allgemeinen Trubel auch 

nicht weiter auffielen, ebenso wenig wie die anderen Schüler aus zahlreichen Herkunftsländern. Ein 

Wettlauf, in dem es darum ging, einen Eimer mittels eines einzelnen Haushaltsschwamms mit 

Wasser zu füllen, mutete angesichts der Wasserschlacht bei bestem Sonnenschein auch deshalb an, 

wie die einst beliebte Fernsehshow „Spiel ohne Grenzen“. In ihrer Klasse mit bilingualem 

Schwerpunkt seien Kinder aus 13 Nationen vertreten, berichtet dazu Boyer. Ein Umstand, den sie in 

erster Linie als Bereicherung empfinde. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vielen Dank auch für die 
Spende des Flaschenpfands 

im Wert von 16,95€! 

 



 

 
 

 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Eltern, 
auch in diesem Jahr haben alle Kinder der Schule an dem Emomo-
Projekt teilgenommen - das Emotions-Monsterprojekt zur Förderung 
der Lebens- und Handlungskompetenz und emotionaler Stärke. Die 
finanzielle Möglichkeit der Durchführung verdanken wir Ihnen, liebe 
Eltern, und dem Schulverein, der das Emomo-Projekt großzügig 
bezuschusst. Auch im nächsten Schuljahr findet ein 
Informationselternabend statt. Die Idee ist, diesen mit zwei weiteren 
Schulen, die das Emomo -Projekt durchführen, zusammenzulegen. So 
ließe sich ein interschulischer Austausch anbahnen.  
Die Kinder schreiben im Anschluss des Projekts kleine Briefe an Frau 
Zwahlen, in denen sie ihre persönlichen Lernerfahrungen mitteilen. 
Hier einige Impressionen: 
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Regelmäßig führen die Kinder der Klasse 1a unter der Leitung von Frau 
Marquardt sogenannte Mathekonferenzen durch. Hierbei werden Thesen und 
Beobachtungen, die von den Kindern an verschiedenen Mathematikstationen 
aufgestellt werden, in einer Kleingruppe besprochen und verschriftlicht. 
Anschließend stellen sie die Ergbenisse der gesamten Lerngruppe vor.  

  

  
 
Die Kinder der Garten AG  
Ein kleines Wunder der Natur in unserem Schulgarten zaubert allen jeden 
Tag ein Lächeln. Einen lieben Dank an unsere Schulgarten-AG und an Frau 
Kühn! 
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Bremer Schulschachmeisterschaft 
Die Teams der Schule an der Freiligrathstraße 
nahmen auch in diesem Jahr an der 
Schulschachmeisterschaft teil und erreichten 
folgende hervorragende Platzierungen: 
Die 1. Mannschaft Platz 13, die 2. Mannschaft 
Platz 14 und die 3. Mannschaft Platz 32 von 
insgesamt 41 Mannschaften. Herzlichen 
Glückwunsch an unsere Schachkinder Jonas 
Bechara, Jan Lattreuter, Alma Masri, Linus Otta, 
Paul Stake, Alexander Lattreuter, Mohammad 
Masri, Malik Nold, Leonard Hesse, Johann Heise 
und Tamay Meyer. Vielen Dank an die Eltern, die 
uns hierbei unterstützt haben! 
 
Mathematik-Wettbewerbe 
Auch beim Känguru-Mathematikwettbewerb 
konnten die Kinder ihre Stärken zeigen. 
Die teilnehmenden Kinder wurden bereits 
feierlich in der Aula geehrt. Felina Buhrdorf, Till 
Grupe, Naomi Scherr, Laura Haustedt, Emeline 
Carrard, Johann Heise, Emma Mühr, Alexander 
Lattreuter und Tulio Mc Sheehy Ducos bekamen 
sogar für ihre ausgezeichneten Leistungen kleine 
Präsente. Aber auch alle anderen teilnehmenden 
Kinder erhielten selbstverständlich für ihren 
Erfolg tolle Urkunden. 
Ganz besonders stolz dürfen Laura Haustedt und 
Till Grupe auf ihre Leistungen sein; beide Kinder 
haben es im Rahmen des Pangea-Wettbewerbs in 
das Regionalfinale in Hamburg geschafft! Super! 
 
Sportwettbewerbe 
Sportlich ging es bei den Bundesjugendspielen 
zu. Die Kinder zeigten großen Kampfgeist und 
erhalten dafür alle eine Urkunde. Den 
Staffellaufkindern wünschen wir am 16.06. viel 
Freude und Erfolg beim Laufen. Einige Klassen 
werden die Kinder wie jedes Jahr auf dem 
Werder- Sportplatz lautstark unterstützen! Unter 

den 3. und 4. Klassen wird außerdem noch vor den Ferien das schulinterne 
Fußballturnier ausgetragen. Hierbei bekommen die Pausen dann eine richtige 
Stadionatmosphäre…! 
Zu guter Letzt sind wir alle gespannt, welche Schule den Pokal des Fahrrad-
Championats mit „nach Hause“ nehmen darf! 

 
Mehr dazu in dem nächsten Newsletter nach den Sommerfreien! Alles Gute! 
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Schule an der Freiligrathstraße 

Freiligrathstraße 11 

28211 Bremen 

Telefon: 

(0421) 361-3269 

E-Mail: 

039@bildung.bremen.de 
Homepage:  

www.039@sixcms.schule.bremen.de 

 

 
Ein neuer Sinneswagen 
 
An unserer Schule lernen 
viele unter-schiedliche 
Kinder. Damit einige von 
Ihnen besser lernen 
können, brauchen sie 
besondere Möglichkeiten 
der Ent-spannung. Für 
diese Entspannungsphasen 
konnten wir mit der 
Unterstützung der 
GEWOBA-Stiftung einen 
mobilen Sinneswagen 
anschaffen. Mit Hilfe von 
Musik, Farben und 
Gerüchen können nun die 
SchülerInnen in 
ausgewählten Zeiten im 
Tagesablauf ihre sensitive 
Wahr-nehmung schulen 
und/oder entspannen. 
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